
■ Bundesministerium für Gesundheit

Bekanntmachung [1331 A]
eines Beschlusses

des Gemeinsamen Bundesausschusses
über eine Änderung der Vereinbarung

zur Qualitätssicherung:
Korrektur der Verweise auf das Krankenhausentgeltgesetz

und die Bundespflegesatzverordnung

Vom 22. November 2007
Der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner Sitzung am
22. November 2007 beschlossen, die Vereinbarung des Gemein-
samen Bundesausschusses gemäß § 137 Abs. 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch (SGB V) in Verbindung mit §135a SGB V über
Maßnahmen der Qualitätssicherung für nach §108 SGB V zuge-
lassene Krankenhäuser (Vereinbarung zur Qualitätssicherung) in
der Fassung vom 15. August 2006 (BAnz. S. 6361), zuletzt geän-
dert am 10. Mai 2007 (BAnz. S. 6825), wie folgt zu ändern:
I. §22 Abs. 2 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

„Er geht nicht in den Gesamtbetrag nach §6 Bundespflege-
satzverordnung (BPflV), das Erlösbudget nach §4 KHEntgG
und die Erlössumme nach §6 Abs. 3 KHEntgG ein und wird
bei der Ermittlung der entsprechenden Erlösausgleiche nicht
berücksichtigt.“

II. Die Änderung der Richtlinie tritt am Tag nach der Veröffent-
lichung im Bundesanzeiger in Kraft.

Siegburg, den 22. November 2007
Gemeinsamer Bundesausschuss

gemäß §91 Abs. 7 SGB V
Der Vorsitzende
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